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Wir freuen uns, dass Sie sich für uns inte-

ressieren und / oder sich für eine Stelle in 

unserem Unternehmen bewerben bzw. 

beworben haben. Die Einhaltung daten-

schutzrechtlicher Vorgaben hat einen ho-

hen Stellenwert für unser Unternehmen. 

Wir möchten Ihnen nachfolgend Informa-

tionen zur Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten im Zusammenhang mit 

der Bewerbung erteilen. 

Verantwortlich für die Datenver-

arbeitung 

EQM Lehmann GmbH & Co. KG 

Friedensstraße 16 

01917 Kamenz 

 

Telefon: + 49 (0) 35 78 - 30 90 30 9 

Telefax: + 49 (0) 35 78 - 30 96 05 

E-Mail: info@eqm-lehmann.de 

https://www.eqm-lehmann.de 

Sie finden weitere Informationen zu unse-

rem Unternehmen, Angaben zu den ver-

tretungsberechtigten Personen und auch 

weitere Kontaktmöglichkeiten im Impres-

sum unserer Internetseite: 

https://www.eqm-lehmann.de/agb-impres-

sum 

Art der Daten, Zwecke der Verar-

beitung und Quellen 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im 

Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung zu-

gesendet haben, um Ihre Eignung für die 

Stelle (oder ggf. auch andere offene Posi-

tionen in unseren Unternehmen) zu prü-

fen und das Bewerbungsverfahren durch-

zuführen. 

Relevante personenbezogene Daten sind 

insbesondere:  Personalien (Name, Ad-

resse und andere Kontaktdaten, Geburts-

tag und -ort und Staatsangehörigkeit), 

Qualifikationspapiere (z. B. Zeugnisse, 

Bewertungen und sonstige Ausbildungs-

nachweise) sowie sonstige Daten, die Sie 

uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-

bung freiwillig zur Verfügung stellen (An-

gaben aus dem Lebenslauf etc.). 

Die Verarbeitung personenbezogener Da-

ten (Art. 4 Nr. 2 EU-DSGVO) erfolgt zur 

Begründung, Durchführung und Beendi-

gung des Arbeitsverhältnisses, unter Be-

rücksichtigung des Art. 88 EU-DSGVO 

und § 26 BDSG.  Der Zweck der Verar-

beitung richtet sich insbesondere auf die 

Gewährleistung der ordnungsgemäßen 

Abwicklung des Bewerbungsverfahrens.  

Mit der Zusendung Ihrer Bewerbungsun-

terlagen erteilen Sie uns konkludent (still-

schweigend bzw. durch schlüssiges Ver-

halten) Ihre Einwilligung in die Verarbei-

tung Ihrer Daten zu dem o.a. Zweck.  Die 

erteilte Einwilligung kann jederzeit von 

Ihnen widerrufen werden. Bitte beachten 

Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 

wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Wider-

ruf erfolgt sind, sind davon nicht betrof-

fen. Wir verarbeiten lediglich personenbe-

zogene Daten, die wir im Rahmen Ihrer 

Bewerbung von Ihnen direkt erhalten. 

Rechtliche Grundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ih-

rer personenbezogenen Daten in diesem 

Bewerbungsverfahren ist vor allem § 26 

BDSG in der ab dem 25.05.2018 gelten-

den Fassung. Danach ist die Verarbei-

tung der Daten zulässig, die im Zusam-

menhang mit der Entscheidung über die 

Begründung eines Beschäftigungsverhält-

nisses erforderlich sind. 

Sollten die Daten nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechts-

verfolgung erforderlich sein, kann eine 

Datenverarbeitung auf Basis der Voraus-

setzungen von Art. 6 DSGVO, insbeson-

dere zur Wahrnehmung von berechtigten 

Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DSGVO erfolgen. Unser Interesse be-

steht dann in der Geltendmachung oder 

Abwehr von Ansprüchen. 

Speicherung 

Die Speicherung erfolgt mindestens für 

die Dauer des Bewerbungsverfahrens. 

Daten von Bewerberinnen und Bewer-

bern werden im Falle einer Nichtberück-

sichtigung nach 6 Monaten gelöscht, es 

sei denn, ihre – zweckgebundene – wei-

tere Speicherung ist notwendig zur Erfül-

lung handels- und steuerrechtlicher Auf-

bewahrungspflichten (beispielsweise 

nach dem Handelsgesetzbuch oder der 

Abgabenordnung) oder zur Erhaltung von 

Beweismitteln im Rahmen der gesetzli-

chen Verjährungsvorschriften gemäß §§ 

195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 

Für den Fall, dass Sie einer weiteren 

Speicherung Ihrer personenbezogenen 

Daten zugestimmt haben, werden wir Ihre 

Daten in unseren Bewerber-Pool über-

nehmen. Dort werden die Daten nach Ab-

lauf von zwei Jahren gelöscht. 

Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungs-

verfahrens den Zuschlag für eine Stelle 

erhalten haben, werden die Daten aus 

dem Bewerberdatensystem in unser Per-

sonalinformationssystem überführt. 

Empfänger personenbezogener 

Daten 

Wir nutzen für den Bewerbungsprozess 

eine Software. Der Software-Anbieter ist 

als Dienstleister für uns tätig und kann im 

Zusammenhang mit der Wartung und 

Pflege der Systeme ggf. auch Kenntnis 

von Ihren personenbezogenen Daten er-

halten. Wir haben mit diesem Anbieter ei-

nen sog. Auftragsverarbeitungsvertrag 

abgeschlossen, der sicherstellt, dass die 

Datenverarbeitung in zulässiger Weise 

erfolgt. 

Ihre Bewerberdaten werden nach Ein-

gang Ihrer Bewerbung von der Personal-

abteilung gesichtet. Geeignete Bewer-

bungen werden dann intern an die Abtei-

lungsverantwortlichen für die jeweils of-

fene Position weitergeleitet. Dann wird 

der weitere Ablauf abgestimmt. Im Unter-

nehmen haben grundsätzlich nur die Per-

sonen Zugriff auf Ihre Daten, die dies für 

den ordnungsgemäßen Ablauf unseres 

Bewerbungsverfahrens benötigen. 

Wo werden die Daten verarbeitet? 

Die Daten werden ausschließlich in Re-

chenzentren der Bundesrepublik 

Deutschland verarbeitet. 

Ihre Datenschutzrechte als Be-

troffener 

Jede betroffene Person hat das Recht auf 

Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht 

auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, 

das Recht auf Löschung nach Art. 17 

DSGVO, das Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, 

das Recht auf Widerspruch aus Art. 21 

DSGVO sowie das Recht auf Datenüber-

tragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Darüber 

hinaus besteht gemäß Art. 77 DSGVO 

ein Beschwerderecht bei einer zuständi-

gen Datenschutzaufsichtsbehörde.  

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbei-

tung personenbezogener Daten können 

Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. 

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst 

für die Zukunft wirkt und Datenverarbei-

tungen vor dem Widerruf nicht berührt. 

Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verar-

beitung personenbezogenen Daten durch 

uns bei einer Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz zu beschweren. 

Die für uns zuständige Datenschutzauf-

sichtsbehörde ist: 

Sächsischer Datenschutzbeauftragter 

Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 

01067 Dresden 

Telefon: +49 (0) 35 1 - 49 35 40 1 

Telefax: +49 (0) 35 1 - 49 35 49 0 

E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 

https://www.datenschutz.sachsen.de 

Sonstiges 

Wir nutzen keine automatisierten Verar-

beitungsprozesse zur Herbeiführung ei-

ner Entscheidung über die Begründung 

und Durchführung Ihres Beschäftigungs-

verhältnisses. Wir verarbeiten Ihre Daten 

nicht mit dem Ziel, bestimmte persönliche 

Aspekte zu bewerten („Profiling“). 


